
Graduiertenprogramm – 
Prävention und Gesundheitsmanagement
Mit der Teilnahme am Graduiertenprogramm schaffen Sie die Voraussetzungen für 
Ihre Promotion: Die Medizinische Fakultät der Universität des Saarlandes (UdS) und 
die Deutsche Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG) über-
nehmen im Rahmen des Graduiertenprogramms die umfassende Betreuung und be-
gleiten Sie auf dem Weg zur Promotion durch Seminare, Workshops und Kolloquien.
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Das Graduiertenprogramm

Promotionsvorbereitung mit System
Sie haben erst vor kurzer Zeit Ihr Master-Studium erfolgreich abge-
schlossen und beschäftigen sich nun  mit dem Gedanken zu promo-
vieren, wissen aber nicht genau, wie Sie dieses Vorhaben für sich in 
die Tat umsetzen können? 
Sie stellen sich eine strukturierte Promotionsvorbereitung mit intensiver 
Betreuung vor, die berufsbegleitend und in einem zeitlich überschau-
baren und festen Zeitrahmen stattfindet? 
Sie sind auf der Suche nach „Ihrem“ Forschungsthema mit enger  
Einbindung in ein hervorragendes akademisches Umfeld? 

Wenn Sie sich zusätzlich als Nachwuchswissenschaftler/in für Ihre wissenschaftliche Arbeit Qualifikatio-
nen aneignen möchten, die über das reine Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit hinausgehen, ist 
das Graduiertenprogramm der Schlüssel zu Ihrer erfolgreichen Promotion. 

Das neue Graduiertenprogramm der Medizinischen Fakultät der Universität des Saarlandes (UdS) in Ko-
operation mit der Deutschen Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG) bietet 
Doktorandinnen und Doktoranden ein auf vier Semester ausgerichtetes, befristetes, systematisiertes 
Studien- und Forschungsprogramm, um sich auf eine Promotion zum Dr. rer. med. vorzubereiten. 

Das Graduiertenprogramm konzentriert sich auf folgende Bereiche: 
• Qualitätssicherung im Promotionsverfahren
• Fachliche Weiterqualifizierung für Doktorandinnen und Doktoranden
• Organisatorische Betreuung 

Die zum Programm gehörenden Präsenzmodule finden gebündelt statt und ermöglichen dadurch auch 
berufsbegleitend eine systematisierte Vorbereitung auf die Promotion. Der Einstieg in das Graduierten-
programm ist jederzeit möglich. 

Wer kann teilnehmen? 
Für das Graduiertenprogramm können sich Personen bewerben, die vor 
kurzer Zeit ihr Master-Studium an der Universität des Saarlandes bzw. 
der Deutschen Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement 
oder ein gleichwertiges Studium erfolgreich abgeschlossen haben und 
sich systematisiert auf eine Promotion zum Dr. rer. med. vorbereiten 
möchten.

Leidenschaft und Neugier für das Promotionsthema und die Fähigkeit 
zum sorgfältigen wissenschaftlichen Arbeiten sind darüber hinaus we-
sentliche Voraussetzungen für eine Promotion.

Da nur eine begrenzte Anzahl an Promotionsplätzen vorhanden ist, werden unter allen Bewerbern in 
einem mehrstufigen Auswahlverfahren die Teilnehmer des Programms ermittelt. 
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Zulassungsvoraussetzungen und Bewerbung 

Das mehrstufige Auswahlverfahren
Als Bewerber wählen Sie zunächst das Thema Ihrer Dissertation aus einer gemeinsamen Themenliste 
der Medizinischen Fakultät und der DHfPG aus. Es handelt sich dabei um Forschungsthemen mit In-
halten der Präventivmedizin, des Gesundheitstrainings, des Betrieblichen Gesundheitsmanagements 
und der Ernährung. Die Themenliste finden Sie veröffentlicht auf der Website der Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Gesundheitsmanagement unter www.dhfpg.de/graduiertenprogramm.

Stufe 1: Einreichung Zeugnis Studienabschluss und Lebenslauf (digital)

Stufe 2: Formale Prüfung UdS und Auswahl DHfPG

Stufe 3: Themenauswahl und Kontakt Doktormutter/-vater

Stufe 4: Abschluss der Betreuungsvereinbarung UdS 

Stufe 5: Registrierung oder Immatrikulation

Stufe 6: Einreichung Bewerbungsunterlagen (postalisch)

Stufe 7: Aufnahme in die Promotionsliste

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Stufen des Auswahlverfahrens erhalten Sie unter 
www.dhfpg.de/graduiertenprogramm.

Gut betreut auf dem Weg zur Promotion
Ist die Aufnahme ins Graduiertenprogramm geschafft, können sich die Doktorandinnen und Doktoran-
den auf das Curriculum und eine umfassende Betreuung freuen. 

Die organisatorische Betreuung erfolgt durch die DHfPG, die inhaltliche Betreuung durch die jeweilige 
Doktormutter oder den jeweiligen Doktorvater der UdS. 

Als Teilnehmer des Graduiertenprogramms werden Sie auf dem Weg zur Promotion Schritt für Schritt 
begleitet – das Curriculum sieht zum Beispiel vor, regelmäßig die Zwischenergebnisse Ihrer Arbeit zu 
präsentieren. Durch dieses systematisierte Vorgehen werden Sie dabei unterstützt, Ihre Promotion 
professionell vorzubereiten. 
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Die Kooperationspartner 

Gemeinsam auf Kurs
Die Wissenschaft liefert bisher kaum Ergebnisse im Forschungskontext Lebensstilintervention und Ge-
sundheit, Bewegung, Betriebliches Gesundheitsmanagement, Fitnesstraining und medizinische Frage-
stellungen. Dementsprechend ist speziell zu diesen Themen der Forschungsbedarf sehr hoch. 
Ziel der Kooperation zwischen der Medizinischen Fakultät der Universität des Saarlandes und der Deut-
schen Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement ist es, diese Lücke zu schließen. Die 
Förderung der Wissenschaft durch hochwertige Qualifizierungsangebote verbunden mit bestmögli-
chem Service ist der gemeinsame Qualitätsanspruch. 
Durch die Einbindung von Doktorandinnen und Doktoranden und ihrer Forschungsarbeiten in den 
Bereichen Sport-/Präventivmedizin, Gesundheitstraining, Betriebliches Gesundheitsmanagement und 
Ernährung kann der Bedarf an Zahlen, Daten, Fakten evidenzbasiert abgedeckt werden. 

Die Medizinische Fakultät der Universität des Saarlandes (UdS)
Die Medizinische Fakultät der Universität des Saarlandes (UdS) wurde 1947 unter der Patenschaft der 
Universität Nancy auf dem Gelände der ehemaligen pfälzischen Heil- und Pflegeanstalt in Homburg ge-
gründet und ist die Keimzelle der UdS. An der Medizinischen Fakultät der UdS studieren rund 2.500 Stu-
dentinnen und Studenten der Fächer Human- und Zahnmedizin, Human- und Molekularbiologie sowie 
Bioinformatik. Die Medizinische Fakultät der UdS und das Universitätsklinikum des Saarlandes nehmen 
weit über das Saarland hinaus eine führende Rolle in medizinischer Lehre, Forschung und Kranken-
versorgung wahr. Lehre und Ausbildung sind praxisorientiert, interdisziplinär und durch internationale 
Kooperation geprägt. Die Medizinische Fakultät bietet international vernetzte Spitzenforschung. Zahlrei-
che nationale und EU-Förderungen unterstreichen den Platz, den die saarländische Universitätsmedizin 
einnimmt. International sichtbare Forschung bildet die theoretische Basis zukünftiger Diagnostik- und 
Therapieverfahren. Die Medizinische Fakultät der UdS verleiht neben verschiedenen anderen Graden 
den Doktorgrad: Doktor der theoretischen Medizin (Dr. rer. med.).

Die Deutsche Hochschule 
für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG) 
Die Deutsche Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG) ist eine akkreditierte 
private Hochschule mit Spezialisierung auf duale Bachelor- und Master-Studiengänge in den Bereichen 
Fitnessökonomie, Sportökonomie, Gesundheitsmanagement, Fitnesstraining, Ernährungsberatung so-
wie Prävention und Gesundheitsmanagement. Als gemeinsamer Studiengang der DHfPG und der UdS 
wird der MBA-Studiengang Sport-/Gesundheitsmanagement bereits seit 2013 angeboten. 
Nach den erfolgreichen Akkreditierungen in den Jahren 2008 und 2012 wurde die DHfPG in 2017 
erneut durch den Wissenschaftsrat akkreditiert. Mit Wirkung zum 1. Januar 2018 erhielt die DHfPG 
von der Staatskanzlei des Saarlandes die unbefristete staatliche Anerkennung. Damit zählt sie zu einer 
der wenigen privaten Hochschulen in Deutschland, die unbefristet staatlich anerkannt sind. Derzeit 
verzeichnet die Deutsche Hochschule mehr als 8.000 Studierende. Über 4.300 Unternehmen bzw. 
Einrichtungen nutzen das Studium an der Hochschule, um ihre eigenen Fach- und Führungskräfte zu 
qualifizieren.

4



Das Curriculum

Ein Überblick
Mit dem Graduiertenprogramm verfolgen die Medizinische Fakultät der Universität des Saarlandes und  
die Deutsche Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement das Ziel, die Doktorandinnen 
und Doktoranden optimal in ihrer persönlichen Entwicklung zu fördern sowie ihre individuellen Fähig-
keiten und Forschungsleistungen weiter zu steigern. Das nachfolgende Curriculum bietet Ihnen einen 
Überblick zur systematisierten Vorbereitung auf Ihre Promotion.
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DHfPG UdS
1. Semester
Modul 1: Literaturverarbeitung (2 Präsenztage)

Modul 2: Statistischer Transfer I (3 Präsenztage)

3. Semester
Modul 5: Vertiefung – Präsentation/
 Publikation (3 Präsenztage)

Modul 6: Good Scientific Practice (3 Präsenztage)

4. Semester
Modul 7: Dissertation und Forschung I – 
 Publikation (4 Präsenztage)

Modul 8: Dissertation und Forschung II – 
 Disputation (4 Präsenztage)

2. Semester
Modul 3: Statistischer Transfer II (3 Präsenztage)

Modul 4: Grundlagen Präsentation/
 Publikation (3 Präsenztage)

Abgabe Zwischenbericht (Kurzbericht 3 Seiten)
Gespräch (Doktormutter, -vater/Doktorand/-in/DHfPG)

Abgabe Zwischenbericht (Kurzbericht 3 Seiten)
Gespräch (Doktormutter, -vater/Doktorand/-in/DHfPG)

Abgabe Zwischenbericht (Kurzbericht 3 Seiten)
Gespräch (Doktormutter, -vater/Doktorand/-in/DHfPG)

1. Kolloquium

Abgabe Zwischenbericht (Kurzbericht 3 Seiten)
Gespräch (Doktormutter, -vater/Doktorand/-in/DHfPG)

2. Kolloquium

Dissertation und Forschung

Dissertation und Forschung

Dissertation und Forschung

Dissertation und Forschung

Publikation/Dissertation/Disputation

Abschluss Promotion

3. und 4. Semester: 60 ECTS-Punkte (14 Präsenztage)

1. und 2. Semester: 60 ECTS-Punkte (11 Präsenztage)

Gesamt: 120 ECTS-Punkte (25 Präsenztage)



Investition und Anmeldung

Ihre Investition
Beim Graduiertenprogramm handelt es sich um ein gebührenpflichtiges, 
zeitlich befristetes, systematisiertes Studien- und Forschungsprogramm 
über 4 Semester (2 Jahre). Die Gebühren betragen 490 Euro pro Monat. 

Die Teilnahme am Programm berechtigt nicht automatisch zur Promo-
tion. Ebenso ist der Abschluss Dr. rer. med. nicht enthalten. Wenn Sie 
sich jedoch systematisiert auf Ihre Promotion zum Dr. rer. med. vorbe-
reiten möchten, bietet Ihnen das Graduiertenprogramm der UdS und 
DHfPG hervorragende Möglichkeiten.

Die DHfPG übernimmt im Rahmen des Programms die organisatorische Betreuung und begleitet Sie 
durch Seminare, Workshops und Kolloquien. Die inhaltliche Betreuung erfolgt – ebenso wie der Ablauf 
der eigentlichen Promotion – nach individueller Absprache mit der jeweiligen Doktormutter oder dem 
jeweiligen Doktorvater der UdS. 

Beim Graduiertenprogramm der UdS und DHfPG stehen Sie an erster Stelle. Mit einer umfassenden 
Betreuung wird Ihnen der Weg für eine erfolgreiche Promotion geebnet.

Anmeldung
Vollständige Bewerbungsunterlagen (Antrag und Erklärung darüber, ob, 
wann und mit welchem Erfolg Sie sich bereits früher einer Doktorprü-
fung unterzogen haben, Betreuungsvereinbarung UdS mit Unterschrift 
Doktorand/-in und Doktormutter/-vater im Original, Betreuungsverein-
barung DHfPG inklusive der Angabe des gewünschten Themas zur Dis-
sertation im Original (Auswahl aus Themenliste), Lebenslauf (besonders 
bisheriger Bildungsweg), beglaubigter Nachweis über ein erfolgreich 
abgeschlossenes Studium (Bachelor-Abschluss, Master-Abschluss oder 
gleichwertiger Abschluss), bei im Ausland erworbenen Abschlüssen zu-
sätzlich beglaubigte Übersetzungen, Datenschutzerklärung UdS, Vertrag 
Graduiertenprogramm und Einzahlungsbeleg über die Gebühr der Regis-
trierung bzw. Immatrikulation) sind per Post einzureichen an:  
Deutsche Hochschule 
für Prävention und Gesundheitsmanagement
Postfach 650 432 
66143 Saarbrücken

Nach erfolgreicher formaler Prüfung inklusive der Auswahl durch die DHfPG und der anschließenden 
Registrierung bzw. Immatrikulation im Online-Portal der UdS übernimmt die UdS die Aufnahme in die 
Promotionsliste in Absprache mit der jeweiligen Doktormutter oder dem jeweiligen Doktorvater. 
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Das Graduiertenprogramm der UdS und DHfPG 

Die Vorteile auf einen Blick

Befristetes, systematisiertes Studien-  
und Forschungsprogramm 

Umfassende organisatorische Betreuung

Begleitung und Coaching 
bei Workshops und Kolloquien

Gesicherte Qualität 
im Promotionsverfahren 

Einbindung in die Forschungskontexte 
• Sport-/Präventivmedizin 
• Gesundheitstraining 
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
• Ernährung 

Inhaltliche Betreuung 
durch Doktormutter oder Doktorvater

Kompakte Präsenzmodule

Teilnahme am Programm 
auch berufsbegleitend möglich

Feste Laufzeit 

Beratung und Kontakt 
Mehr Informationen zum Graduiertenprogramm erhalten Sie unter:
www.dhfpg.de/graduiertenprogramm 

Für weitere Auskünfte können Sie sich gern persönlich an das Bera-
tungsteam des Studiensekretariates der DHfPG wenden:
Tel.: +49 681 6855 150
E-Mail: gradupro@dhfpg.de 

Viel Erfolg für Ihr Promotionsvorhaben!
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Universität des Saarlandes 
Medizinische Fakultät 
Campus Homburg
66421 Homburg
Telefon: +49 6841 16 26000 • www.uks.eu

Deutsche Hochschule für Prävention und 
Gesundheitsmanagement
Hermann Neuberger Sportschule 3
66123 Saarbrücken 
Tel. +49 681 6855 150 • www.dhfpg.de 06
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Eine persönliche Beratung erhalten Sie 
unter Tel.: +49 681 6855 150 oder
per E-Mail an: gradupro@dhfpg.de


